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Aus dem Inhalt

7

Keine Stellplätze für Fahrräder
Der Antrag von Bündnis 90/Die 
Grünen, am Aussichtspunkt Ker-
nenblick Stellplätze für Fahrrä-
der zu bauen, fand während der 
jüngsten Sitzung des Bezirksbei-
rats keine Mehrheit.

9

Zwei Poller sollen es richten
Um den Schleichverkehr nach 
Rohracker zu unterbinden, will 
die Stadt in der Tuttlinger Straße 
testweise Poller aufstellen, die ein 
berechtigter Personenkreis mit 
einem Schlüssel umlegen kann.
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Respektlotsen unterwegs
Ehrenamtliche Respektlotsen 
waren kürzlich am Max-Eyth-
See unterwegs, um die Besu-
cher für einen rücksichtsvollen 
Umgang mit anderen und der 
Natur zu sensibilisieren.

Mit dem TSV Heumaden „Gemeinsam um die Welt“

40 000 Kilometer bis zum 6. Juni
(red). Der gemeinsame Sport 
beim TSV Heumaden ist derzeit 
ausgebremst: Kein Skifahren in 
den Osterferien, kein Frühlings-
Wanderurlaub in Österreich 
oder Südtirol. Aber die Sonne 
scheint und draußen wird es 
wärmer. Mit der TSV-Laufchal-
lenge lädt der Sportverein jetzt 
alle auf eine ganz besondere Rei-
se einmal um die ganze Welt ein.

Noch bis zum 6. Juni können 
alle, die sich gerne draußen 

in freier Natur bewegen, flei-
ßig Kilometer für die gemein-
same Weltreise sammeln. Die 
Trainer und Übungsleiter 
sind auch schon am Start. Auf 
einem Video des TSV Heuma-
den können alle, die mit dabei 
sein möchten, sehen, auf wel-
che Weise die vom TSV ange-
strebten 40  000 Kilometer 
gesammelt werden können.

•  https://www.youtube.com/
watch?v=GsEbF2nw72Q

Seit Beginn der Corona-Pandemie lodert das Heumadener Backhaus-Feuer nur selten

Verein Backhaus Heumaden blickt hoffnungsfroh in die Zukunft
(red). Als im Frühjahr 2020 
die ersten Corona-Meldungen 
bekannt wurden, trafen sich 
im Heumadener Backhaus 
immer weniger Aktive zum 
Backen. Schließlich beschloss 
der Vorstand, den Backbetrieb 
ab Mitte März 2020 ganz ein-
zustellen. Diese Entscheidung 
gilt jetzt wieder.

Rührige Vorstandsmitglieder 
des Backhausvereins hatten sich 
im Frühsommer intensiv mit 
den Vorgaben von Land und 
Bund befasst, als zum Sommer-
beginn an eine Wiederöffnung 
gedacht werden durfte. „Und so 
konnten schließlich all jene, die 
bereit waren, sich an die AHA-
Regeln, die Haushalts- und Per-
sonenzahlbegrenzung und das 
Eintragen in Anwesenheitslis-
ten zu halten, das Backen ab 
dem 10. Juni 2020 wieder auf-
nehmen“, sagt Edith Alm vom 
Verein Backhaus Heumaden. 
Schweren Herzens jedoch folgte 
zum Beginn der zweiten Coro-
na-Welle die erneute Schließung 
ab dem 1. November 2020.
Zum 15. März wurde nun das 
Backen unter den zu diesem 
Zeitpunkt herrschenden Inzi-
denzwerten für Stuttgart, die 

zwischen 50 und 100 liegen 
mussten, wieder zugelassen. 
Dabei wurde es in die Verant-
wortung der Mitglieder gelegt, 
sich nach den zum Teil schnell 
ändernden Inzidenzwerten und 
den wechselnden Auflagen zu 
richten.
Auch das im vergangenen Jahr 
besonders intensiv nachge-
fragte Probe- oder Schnupper-
Backen wurde laut Alm von der 
Corona-Pandemie völlig ausge-
bremst. „Sollten sich die Bedin-
gungen längerfristig zum Guten 
wenden, wird auch hier wieder 
durchgestartet“, versichert sie.

Die regelmäßigen Treffen am 
Stammtisch – die sich in den 
vergangenen Jahren so gut ent-
wickelt hatten, sind ab April 
2020 ebenfalls zum Erliegen 
gekommen. Das Treffen im 
Januar im Alten Rathaus von 
Heumaden und das Wintergril-
len im Februar vor dem Back-
haus mit mehr als 30 Teilneh-
mern haben dagegen stattgefun-
den. Im Oktober vergangenen 
Jahres war eine Führung durch 
den historischen Ortskern im 
Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 900-jährigen Bestehen von 
Heumaden – auf Abstand und 

mit Masken – das einzige High-
light im restlichen Jahr 2020.
„Alle unsere Vereinsmitglieder 
hoffen, dass es bald wieder los-
gehen kann mit selbstgebacke-
nem Brot, mit Hefezöpfen und 
all den sonstigen Leckereien, 
bei denen man eben weiß, was 
drin ist“, sagt Alm. Zudem hof-
fe sie, dass das Vereinsleben an 
dem wunderschönen Plätzle vor 
dem historischen Backhaus mit 
dem erst vor zwei Jahren reno-
vierten Trinkwasser-Brunnen 
wieder aufleben könne.

•  www.backhaus-heumaden.de

Wegen der Corona-Pandemie wird derzeit im Heumadener Backhaus nicht gebacken.� Foto: e


